
Zeitspender in 
Neuhausen, 
Nymphenburg und 
Moosach gesucht!

Kreisverband München 
Bereitschaft West 1

Mehr als 2.200 ehrenamtliche Helferinnen und Helfer enga­

gieren sich in 35 Münchner Bereitschaften und Arbeitskrei­

sen. Dabei handeln wir stets als Teil der weltweiten Rot­

kreuzbewegung im Sinne unseres Gründers Henry Dunant. 

Wir alle stehen für:

	 •	 Menschlichkeit

	 •	 Unparteilichkeit

	 •	 Neutralität

	 •	 Unabhängigkeit

	 •	 Freiwilligkeit

	 •	 Einheit

	 •	 Universalität

Mit rund 100 motivierten ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeitern und modernster Technik meistern wir bei 

West 1 jede Herausforderung. Dabei stützen wir uns natür­

lich auch auf das Netzwerk der größten Hilfsorganisation 

weltweit. Wir treffen uns 14-tägig freitags um 19 Uhr im Rot­

kreuzhaus Schulstraße 5. Schauen Sie doch mal vorbei!

Sie wollen mehr über eine ehrenamtliche Tätigkeit beim 

Roten Kreuz in Neuhausen, Nymphenburg und Moosach wis­

sen? Sie wünschen weitere Informationen zu unserer Arbeit?

Dann nehmen Sie Kontakt mit uns auf. Wir möchten Sie ken­

nenlernen!

Kreisverband München

Bereitschaft West 1

Schulstraße 5

80634 München

west1-info@bereitschaften.brk-muenchen.de

http://west1.bereitschaften.brk-muenchen.de

facebook.com/BRKMUCWest1

Spendenkonto (IBAN): DE35 7025 0150 0009 3091 88 

Kreissparkasse München Starnberg Ebersberg,

BIC: BYLADEM1KMS, Stichwort „Spende Bereitschaft West1“

Eine starke Gemeinschaft Wollen Sie Zeitspender werden?

Bayerisches
Rotes
Kreuz

west1.bereitschaften.brk-muenchen.de

Bayerisches Rotes Kreuz



Wer Rotes Kreuz hört, denkt sofort an medizinische Hilfe für 

Verletzte und Kranke. Und tatsächlich: Unsere ehrenamtlichen 

Helferinnen und Helfer stehen in der Schnelleinsatzgruppe 

rund um die Uhr zum Einsatz bei Unglücken und Naturkatast­

rophen bereit. Für die Menschen in der Stadt und im Landkreis 

München und überall dort, wo sie gebraucht werden.

Sie finden uns bei Konzerten, bei Fußballspielen in der Are­

na,  bei Kulturveranstaltungen, auf dem Oktoberfest oder bei 

Stadtteilfesten. Wo immer ein Sanitätsdienst benötigt wird, 

sind wir gern zur Stelle.

Dabei machen wir mehr als nur Sanitätsdienst. Wir führen Blut­

spendetermine durch, engagieren uns im Rettungsdienst, in 

der Öffentlichkeitsarbeit, der Motorradgruppe und in der Koor­

dination von großen Einsätzen. Und wir betreiben in der Bereit­

schaftsjugend aktiv Jugend- und Nachwuchsarbeit.

Nichts für Sie dabei? Dann bringen Sie doch einfach Ihre eige­

ne Idee mit oder schauen Sie sich in den anderen Bereitschaf­

ten und Arbeitskreisen um. Wir beraten Sie gerne!

Wenn Du Lust hast, Erste Hilfe zu lernen und dabei in der Grup­

pe Spaß zu haben, bist Du bei uns ganz richtig!

Wir sind bei Sanitätsdiensten, wie zum Beispiel in der Olym­

piahalle, im Olympiagelände und in der Allianz Arena vertreten 

und können dort unser Erlerntes unter Beweis stellen. Natür­

lich stehen auch jede Menge Ausflüge und interessante

Besichtigungen auf dem Programm!

Wir sind Jungs und Mädels im Alter zwischen 6 und 16 Jahren 

und freuen uns über viele neue Gesichter.

Die Mitglieder der Jugend werden altersgemäß an das Thema 

Erste Hilfe herangeführt. Natürlich machen wir auch mal ande­

re Dinge, wie Ausflüge, Kino, Eis essen, Spiele, Feste und was 

uns sonst noch so einfällt.

Wir veranstalten 14-tägig unsere Gruppentreffen, bei denen 

wir zuerst etwas Erste Hilfe üben und danach meistens Spiele 

machen. Wenn Du also Zeit und Lust hast, dann nimm doch 

Kontakt mit uns auf oder schau vorbei!

Zeit spenden wofür? Keiner ist zu klein, um Helfer zu sein! Eines für alle...

In der Bereitschaft West 1 engagieren sich rund 100 ehren­

amtliche Helferinnen und Helfer mit den verschiedensten Be­

rufen, Talenten und Nationalitäten. Jeder hat die Möglichkeit, 

seine Ideen und sein Wissen aus den verschiedensten Tä­

tigkeitsbereichen in unseren vielen Aktionen und Aufgaben  

einzubringen.

Dabei darf natürlich auch der Spaß nicht zu kurz kommen. 

Neben unserem Rotkreuzalltag finden wir noch genug Zeit 

für gemeinsame Freizeitaktionen. Ob beim jährlichen Bereit­

schaftsausflug mit unseren Familien, bei Grillabenden und 

schönen Festen wird die Kameradschaft gepflegt und das 

Gemeinschaftsgefühl gestärkt.

Kommen Sie vorbei und machen Sie mit! Hier wird es nie 

langweilig und jede helfende Hand wird gebraucht. 


